
Ltd. KVD Allroggen betonte, dass auf jeden Fall auf die Verwaltung ein Mehraufwand an Arbeit zukommen 
würde, verbunden mit einer Kostensteigerung über die bislang veranschlagten Mittel hinaus. Zur 
Aufrechterhaltung der Zahlung müsse spätestens Mitte dieses Jahres geklärt sein, ob die bisherigen 
Verwaltungsstrukturen fortgeschrieben oder in einer anderen Form aufgebaut werden müssten, um die 
Aufgaben ab Januar 2011 erledigen zu können. Ggf. müsse der Ausschuss kurzfristig und 
außerplanmäßig einberufen werden, sobald Einzelheiten bekannt würden und Entscheidungen 
anstünden.  
 
Abg. Eichner betonte auf Nachfrage, der Antrag der SPD-Fraktion vom 15.01.2010 habe sich nicht 
erledigt. Vielmehr bleibe der Anspruch auf zeitnahe Berichterstattung durch die Verwaltung auch in die 
Zukunft hinein bestehen. 


